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Orientierung

P.  Reinhold Dessl

Im Rhythmus der Formen und Far-
ben der modernen Kirchenfenster in 
Neußerling, geschaffen von der 
Künstlerin Mag. Silvia Kropfreiter, 
spiegelt sich die Buntheit des Lebens 
wider. Die Kirche ist ja ein Ort, wo sich 
Menschen mit ihren Freuden und Sor-
gen beheimatet fühlen sollen. 

Ein Fenster, das besonders zur be-
ginnenden Ferien- und Urlaubszeit 
passen könnte, ist meiner Meinung 
nach das auf dieser Seite abgebil-
dete. Es wird von den Farben Blau 
und Grün dominiert. Blau erinnert an 
das erfrischende, kühlende Wasser, 
vielleicht an den Urlaub an einem See 
oder einfach an den Blick in den blau-

en Himmel an einem strahlenden Tag. 
Das Grün in seinen Schattierungen 
ruft die  Vielfalt der Schöpfung in Erin-
nerung. Mitten drinnen finden sich im 
Fenster gelbe und rote Streifen, flan-
kiert vom weißen Licht, was man viel-
leicht als Hinweis auf den göttlichen 
Ursprung der Schöpfung deuten 
könnte. 

Vom Widerschein der „göttlichen 
Kreativität“ spricht auch die bekannte 
Geschichte:

Ein französischer Gelehrter durch-
streifte vor Jahren die Wüste. Er nahm 
als Führer einen Araber mit. Sobald 
die Sonne sank, breitete er einen Tep-
pich auf den Boden und verrichtete 
sein Gebet. Der Gelehrte lächelte: 
„Hast Du jemals Gott gesehen?“ -  
„Nein.“ - „Dann bist Du ein Narr, wenn 
Du an einen Gott glaubst, den Du nie-
mals mit Deinen Augen gesehen, mit 
Deinen Händen betastet und gefühlt 
hast.“ Der Araber antwortete nichts. 
Am nächsten Morgen bemerkte der 
Gelehrte beim Heraustreten aus dem 
Zelt zu seinem Führer: „Hier ist heute 
eine Karawane gewesen.“ Da blitzte 
es in den Augen des Arabers auf. „Ha-
ben Sie die Karawane gesehen?“ - 
„Nein.“ - „Nein? - Dann sind Sie ein 
Narr, wenn Sie an die Karawane glau-
ben, die Sie weder gesehen noch ge-
hört noch gefühlt haben.“ - „Oh“, erwi-
derte der Gelehrte, „man sieht doch 
hier im Sand ringsum die Spuren.“ - In 
diesem Augenblick stieg die Sonne in 
orientalischer Pracht am Horizont em-
por. Mit einer leichten Handbewegung 
wies der Araber nach Osten: „Sehen 
Sie die Fußspuren Gottes?“

In der Schöpfung Gott begegnen

P. Reinhold Dessl

Foto Fenster Kirche Neußerling: Otto Schöffl
Foto Titelseite: Gerhard Obermüller

Liebe Pfarrgemeinde!
Am 8. Juni 2012 bin ich vom 

Konventkapitel des Stiftes Wilhe-
ring für ein Jahr zum Administrator 
des Stiftes gewählt worden. Ein Ad-
ministrator hat alle Rechte und 
Pflichten eines Abtes, erhält aber 
keine Weihe und trägt nicht die äu-
ßeren Zeichen des Abtes. Ich blei-
be Pfarrer von Gramastetten und 
Eidenberg und werde versuchen, 
die Leitung des Stiftes und der 
Pfarren zu verbinden. Sowohl im 
Kloster als auch in den Pfarren bin 
ich dabei auf die Mitarbeit möglichst 
vieler angewiesen. Einmal im Mo-
nat wird in Zukunft am Sonntag von 
Wilhering eine Aushilfe nach Gra-
mastetten kommen, da ich vor 
allem an den Hochfesten in der 
Stiftskirche sein muss.

Ich bitte um Geduld und Ver-
ständnis für die neue Situation und 
um euer Gebet. Die Kirche als 
„Baustelle“ ist nicht nur Krise, son-
dern auch eine Chance. Die Arbeit 
im Team wird in allen Bereichen 
noch wichtiger werden. Ich bedan-
ke mich beim bisherigen Pfarrge-
meinderat und wünsche uns im 
neuen Pfarrgemeinderat viel Kraft 
und Gottes Segen! In besonderer 
Weise danke ich Dipl. Ing. Christian 
Hofer, dass er wieder das Amt des 
Obmanns übernommen hat!  

So ähnlich wie bei der Sternwall-
fahrt der Pfarren nach Grama-
stetten 2010 lade ich für Sonntag, 
19. August, dem Vortag vor dem 
Fest unseres Ordensvater Bern-
hard, zu einer Wallfahrt nach Wilhe-
ring ein. Um 14.30 Uhr wird in der 
Stiftskirche ein großer Dankgottes-
dienst für 21 Jahre Amtszeit Abt 
Gottfried Hemmelmayr gefeiert. 
Man kann zu Fuß oder mit dem 
PKW nach Wilhering kommen. 
Über euer Dabeisein würde ich 
mich sehr freuen!

Für den Sommer wünsche ich 
uns allen Tage der Erholung und 
Entspannung! 
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Thema

Bei der PGR-Wahl am 18. März 
wurden insgesamt (Gramastetten und 
Neußerling) 716 Stimmen abgege-
ben, davon waren 10 ungültig. Danke 
an alle, die sich als Kandidaten zur 
Verfügung gestellt haben aber auch 
an alle, die zur Wahl gekommen sind. 

Der neue Pfarrgemeinderat hat 
sich im Rahmen eines Gottesdienstes 
am 17. Juni der Pfarre vorgestellt. Die 
Pfarre wurde dabei mit einem „Rad“ 
verglichen. Aufgabe des Pfarrgemein-
derates ist es für das Leben und die 
Entwicklung der Pfarrgemeinde Ver-
antwortung zu tragen und darauf Be-
dacht zu nehmen, dass dieses Rad in 
Bewegung bleibt. 

Das Zentrum des Rades ist Symbol 
für unseren gemeinsamen Glauben. 
Um dieses Zentrum soll sich alles dre-
hen.

Die Speichen symbolisieren die 
Aufgaben, im speziellen die vier 
Grundaufgaben einer Pfarre: Liturgie, 
Diakonie, Gemeinschaft und Verkün-
digung.

Diese Aufgaben können nicht von 
den Priestern und Pfarrgemeinderäte 
alleine geschafft werden. Dazu 
braucht es viele helfende Hände, die 
bereit sind Aufgaben und Verantwor-
tungen zu übernehmen. Daher gibt es 
über den Pfarrgemeinderat hinaus 
Fachausschüsse, die sich um spezi-
elle Aufgaben konkret annehmen. In 
unserer Pfarre sind dies:
• Fachausschuss für Finanzen (Hans 
Fiereder)
• Liturgiekreis (P. Reinhold Dessl)
• Kinderliturgiekreis (Barbara Lum-
merstorfer)
• Fachausschuss Neußerling (Ma-
rianne Obermüller)

• Pfarrcaritas (Ulrike Altmüller)
• Jungschar (Ingrid Leitner)
• Jugend (Barbara Penn, Hanna 
Burgstaller)
• Menschen in jeder Beziehung 
(Monika Hofer)
• Katholisches Bildungswerk (Elisa-
beth Radler)
• Entwicklungshilfe und Mission 
(Reinhard Stelzer)
• Öffentlichkeitsarbeit (Christian 
Hofer)
• Neuzugezogene (Ulrike Altmüller, 
Christine Haider)

Das Rad wird erst ganz, wenn es 
einen Ring hat, der es zusammenhält 
und das Rad rund macht. Dieser Ring 
ist die Gemeinschaft von uns allen, 
von der gesamten Pfarrbevölkerung.

In diesem Sinne hoffen wir, dass 
wir unser „Pfarr-Rad“ auch in der neu-
en Pfarrgemeinderatsperiode ge-
meinsam am Laufen halten.

Der neue Pfarrgemeinderat

Foto v.l.: Hanna Burgstaller, Johann Wagner, Alois Dumfart, Mag. Barbara Penn, Marianne Obermüller (Schriftführerin), Ulrike Altmüller, Dr. Franz 
Burger, Monika Hofer, P. Reinhold Dessl (Pfarrer), Karin Brandl (Schriftführerin-Stv), Elisabeth Burgstaller, Anita Haider, Maria Jirosch (Obmann-
Stv), DI Christian Hofer (Obmann), Barbara Lummerstorfer, Johanna Fiereder-Bayer, Christine Haider, Alois Ratzenböck, Johann Fiereder, Veronika 
Breuer und Mag. Josef Wolfsgruber. Weiters (nicht am Foto) P. Mag. Paulus Nimmervoll, Ulrike Schwierz, Herbert Rechberger, Elisabeth Radler 
und Ingrid Leitner.
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Unser Pfarrleben

35 Kinder empfingen am Sonntag, 
3. Juni zum ersten Mal die hl. Kom-
munion. Mit großer Begeisterung ge-
stalteten sie zusammen mit ihrer Reli-
gionslehrerin Edith Achleitner und den 
Laurenzisingers unter Valerie Schöffl-
Zweifel den Gottesdienst mit. Im 
Evangelium des Sonntag hörten sie 
das Versprechen Jesu „Ich bin bei 
euch alle Tage bis zum Ende der 
Welt“, das sich in der Eucharistie im-
mer wieder erfüllt. Wir freuen uns mit 
den Erstkommunionkindern über ihr 
schönes Fest und wünschen ihnen, 
dass sie immer mehr in die Gemein-
schaft der Kirche hineinwachsen.

Erstkommunion

Beim diesjährigen Familienfasttag konnte ein Gesamtergebnis von € 3 523, 58 erzielt werden, das sich aus € 2680,69  
Spenden in der Kirche, € 674,29 beim Suppenessen im Pfarrheim und  € 168,60 vom  Beitrag des Kindergartens zu-
sammensetzt. Wenn wir alle an diesem Fasttag ein einfache Mahlzeit einnehmen und das übrige Geld spenden, dann 
können wir Großes bewegen. Danke allen für die Unterstützung!

Bei der Fußwallfahrt wuchsen wir auch heuer zur begeisterten Feierschar. Neußerling wurde als Ziel ausgewählt und 
die kfb-Frauen verbrachten einen bewegten Vormittag miteinander.

Foto: Josef Rath

Foto: Alfred Madlmayr

Leider machen sich auch in Neu-
ßerling die geburtenschwachen Jahr-
gänge bemerkbar. So freuten sich die 
beiden Erstkommunikanten Birgit Ka-
peller und Tobias Hofer ganz beson-
ders, dass auch sie am Christi Him-
melfahrtstag ihre Erstkommunion 
feiern durften. Die Schüler der ersten 
Klasse Volksschule unterstützten die 
beiden beim Lesen der Texte und 
auch beim Singen der Lieder. So 
konnten sich die künftigen Erstkom-
munionkinder des nächsten Jahres 
auch schon bei dieser Feier mit ein-
bringen.

Beim anschließenden Frühstück, 
von der Musikkapelle Neußerling un-
terstützt, erlebten die Kinder zu die-
sem wichtigen Anlass einen festlichen 
Tag, der mit der Maiprozession am 
Nachmittag endete. 

Frauen bewegen was
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Unser Pfarrleben

58 Firmlingen wurde am Pfingstmontag, 28. Mai 
das Sakrament der Firmung durch Abt Gottfried 
Hemmelmayr vom Stift Wilhering gespendet. Für sie 
alle war das ein besonderer Tag in ihrem Leben, der 
auch durch die musikalische Gestaltung der Firm-
messe durch das ChoroGram verschönert wurde. 
„Glauben ist nicht wie in ein festes Haus hineinge-
hen, sondern wie in einem wankendem Schiff unter-
wegs sein.“ Mit diesen Worten beschrieb der Firm-
spender das Abenteuer des Glaubens und ermutigte 

die Firmlinge, ein Leben lang im Glau-
ben unterwegs zu bleiben.

Kirchenrechnung 2011
Ein herzliches Vergelts Gott an alle, 
die durch Spenden oder auch durch 
ihre Mitarbeit unserer Pfarre gehol-
fen haben Geld zu sparen.
Wesentlich war für uns aber der 
Kirchenbeitragsanteil, sowie die 
2011 erhaltenen Zuschüsse für die 
Kirchenrenovierung durch die Diö-
zese.

Gramastetten
Saldo 1.1.                   - 33.184,10
Wichtige Einnahmen:
Kirchenbeitrag  24.534,61
Zuschuss Diözese f. Renovierung 
 220.230,00
Messstipendien, Kirchens            
ammlungen 29.247,59
Friedhof, Pfarrheim, Kindergarten 
 22.868,91
Pers. Spenden  7.909,10

Wichtige Ausgaben:
Instandhaltung 31.459,23
Strom, Gas, Müllabfuhr 29.084,88
Versicherungen 5.819,82
Personal 20.203,66

Saldo 31.12. 166.138,59

Neußerling
Saldo 1.1. 24.668,59
Wichtige Einnahmen:
Kirchenbeitrag 2.000,00
Sammlungen, Spenden, Messsti-
pendien 5.801,38

Wichtige Ausgaben:
Strom 1.455,56
Versicherungen 814,41
Instandhaltung 511,88
Personal 2.424,00

Saldo 31.12. 27.153,78

Kindergarten
Saldo 1.1. 28.372,46
Wichtige Einnahmen:
Elternbeiträge 10.299,58
Beitr. Land 166.988,80
Beitr. Gemeinde 68.146,20

Wichtige Ausgaben:
Spielmaterial 966,43
Betriebskosten 16.882,29
Personal 244.833,82

Saldo 31.12. 3.340,34

beGEISTert in die Zukunft



Als wir in einer Firmstunde Besuch 
aus der Ferne bekamen, entschieden 
wir: da machen wir was! So putzten 
wir nach der Vorstellungsmesse fein 
säuberlich die Schuhe der Kirchen- 
und PfarrcafébesucherInnen.

Das dafür gespendete Geld über-
wiesen wir an unseren Besucher, den 
Gramastettner Klemens Hofer, der 
zur Zeit Sozialdienst in St.Petersburg 
bei Kindern aus schwierigen famili-
ären Verhältnissen  leistet.

Über die Dankbotschaften der Kin-
der und die Fotos, die sie mit den Ge-
schenken zeigen, freuen wir uns sehr.

Maximilian Burger

Kerstin Hannaberger
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Unser Pfarrleben

In Neußerling bereiteten uns die 
Firmhelferinnen Erika und Marianne 
sehr gut auf die Firmung vor. Gemein-
sam lernten wir von den sieben Sa-
kramenten, dem Hl. Geist und mehr. 
Die Wanderung nach Wilhering gefiel 
uns allen sehr gut. Wir machten auch 
eine Wallfahrt nach Maria Pötsch, wo 
wir gemeinsam einen Kreuzweg be-
teten und eine Andacht gestalteten. 
Am Palmsonntag veranstalteten wir 
auch ein Pfarrcafé, wo wir Kaffee und 
selbst gebackene Kuchen verkauften. 
Den Erlös überbrachte Erika an eine 
Familie in unserem Seelsorgebereich. 
Die Firmung in Gramastetten war für 
alle ein sehr schönes Erlebnis.

Trotz sommerlicher Hitze startete 
am Sonntag 17. Juni 2012 eine große 
Anzahl von Wanderern aus Grama-
stetten, Neußerling, Eidenberg und 
Untergeng zum gemeinsamen Pfarr-
wandertag bei der Marienkirche in 
Neußerling.

Über Stamering ging es zur Huber-

tuskapelle in Buchholz, wo eine An-
dacht gefeiert wurde.

Der gemütliche Abschluss fand 
beim Tischlerbauern in Neußerling 
statt. Herzlichen Dank allen freiwilli-
gen HelferInnen - besonders der Ju-
gend - und Siegi Höglinger für die Be-
reitstellung der Maschinenhalle.

Zwei Pfarren gemeinsam unterwegs

Aktivitäten in der Firmvorbereitung
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Rückblick - Ausblick

Isabella Josefine - Joachim   
 Berger und Christine   
 Hanetseder
Florian - Johannes und  
 Ursula Hofstätter
Franziska - Gregor und  
 Martina Traugott
Laura - Reinhard Grillberger und  
 Manuela Wakolbinger
Julia - Christian Lummerstorfer   
 und Karin Kacinari
Anna Katharina  - Christian   
 Gierlinger und 
 Mag. Katharina Füreder
Florian - Manfred und 
 Andrea Kaiser
Paula Maria - Mag. Stephan und  
 Mag. Ulrike Hofinger
Alena Marie - Alfred und Mag.   
 Sandra Maurer
Raphael - Andreas und 
 Bettina Nigl
Jonas Leon - Gerald Feyerl  
 und Sandra Freiseder
Tobias - Dieter Schweiger und   
 Judith Kainberger
Niklas Maximilian - Harald und  
 Ramona Berndorfer
Sebastian - Andreas und 
 Victoria Casta
Vinzent - Dr. Thomas und 
 Mag. Nina Schwarz
Paulina - Christian Brunner 
 und Lisa Gruber

16.02.: Oberhamberger Anna (77)
 Schmiedberg 17
14.03.: Lindorfer Anna (92)
 Walding
19.03.: Berger Josef (85)
 Marktstraße 2
22.03.: Silber Anna (81)
 Walding
30.03.: Ginterseder Rudolf (82)
 Rodltalstraße 29
12.04.: Plakolm Roman (83)
 Neußerling 252/2
30.05.: Fiereder Maria (86)
 Marktstraße 2
02.06.: Dr. Buchgeher Sieglinde (88)
 Urtlstraße 2

15.04.:  Manfred Kaiser und 
 Andrea Futterknecht
05.05.: Thomas Fiereder und   
 Claudia Hofstadler
12.05.: Andreas Mayr und 
 Carmen Felber
13.05.: Andreas und Bettina Nigl
19.05.: Thomas Götzendorfer 
 und Bettina Haunschmidt
26.05.: Joachim Berger und 
 Christine Hanetseder
01.06.: Martin Auinger und 
 Birgit Suckert
16.06.: Matthias Erich Brandl und  
 Karin Kaufmann 

Taufen

TodesfälleTrauungen

Termine

Sonntag 2.9.

Sonntag 19.8.

Sonntag 19.8.

Mittwoch 15.8.

Sonntag 7.10.

Sonntag 23.9.

Gramastetten

Neußerling

 9.45: Silberne und Goldene Hochzeiten

11.30: Sternwallfahrt nach Wilhering

  Kirchweihfest

 9.45: Hochamt zu Maria Himmelfahrt

 9.45:  Erntedankfest

 Erntedankfest

22.7. - 27.7. Jungschar- und Ministrantenlager

Sternwallfahrt nach Wilhering 
am Sonntag, 19. August 2012

11.30 Uhr:  Treffpunkt für die Fußwallfahrer bei der Pfarrkirche Gramastetten
14.30 Uhr:  Dankgottesdienst in der Stiftskirche für 21 Jahre Amtszeit Abt Gottfried Hemmelmayr, 
 anschließend Agape im Stiftshof

Fest des hl. Bernhard, Ordenspatron der Zisterzienser 
am Montag, 20. August 2012

10.00 Uhr:  Festgottesdienst zum Bernhardfest

Für alle WallfahrerInnen, die es wollen, ist von Sonntag auf Montag eine einfache Übernachtungsmöglich-
keit im Stift vorgesehen; Anmeldungen dazu bei Maria Jirosch: 07239/8402; m.jirosch@gmx.at



8

Kinder und Jugend
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Auch heuer entstand im Rahmen 
des Religionsunterrichts an der Poly-
technischen Schule unter der Leitung 
von Herrn Pfarrer Pater Reinhold 
Dessl und Herrn Fachlehrer Jodlbau-

er ein tolles Filmprojekt. Der Titel des 
heurigen Films lautet „Young Oldies – 
G´schichtn aus oidn Zeitn“.

Den Höhepunkt des Projektes stell-
te ein Ausflug nach Schlierbach dar.

15 Bewohner des Bezirkssenioren-
hauses, Heimleiter Anton Hochenbur-
ger, die Pflegedienstleiterin und 28 
Schüler der Polytechnischen Schule 
machten sich am 17. April 2012 auf 
den Weg nach Schlierbach.

Jeder Schüler durfte sich eine äl-
tere Dame oder einen älteren Herren 
aussuchen, die bzw. den er an diesen 
Tag begleiten durfte.

Am Programm stand ein Besuch 
der Stiftskirche, der Glaswerkstätte 
und der Käserei.

Die Senioren waren schwer be-
geistert von den Schülern.

Für die Schüler war es ein toller 
Tag, da es einmal etwas Neues war 
mit älteren Menschen auf Reisen zu 
gehen.

Die Filmpremiere fand am Montag 
den 18. Juni 2012 um 19.30 statt.

Das Publikum amüsierte sich köst-
lich und war begeistert von diesem 
Werk.

Film-Projekt  „Young Oldies – G´schichtn aus oidn Zeitn“

Sonja Fischerlehner, Verena Huemer


